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Recht & Gesetz
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Als einzige andere Rechtsgrundlage wäre die 
Einwilligung des Users geblieben, die aber nicht 
eingeholt wurde. Hinzu kommt, dass die Übertra­
gung in die USA als Drittstaat außerhalb der EU 
noch eine weitere zusätzliche Rechtsgrundlage 
erfordert hätte.

Wann dürfen Daten auf Websites ohne 
Einwilligung verarbeitet werden?
Neben der DSGVO ist seit 01.12.2021 das Te­
lekommunikation-Telemedien-Datenschutzgeset­
zes (TTDSG) zu beachten. §25 TTDSG fordert 
für jeden Zugriff auf das Endgerät des Users eine 
Einwilligung, unabhängig vom Personenbezug 
der gespeicherten oder ausgelesenen Daten. 
Ausgenommen von der Einwilligungspflicht sind 
nur Speicherungen oder Zugriffe, die unbedingt 
erforderlich sind, um die vom User ausdrücklich 
gewünschte Website bereitzustellen.
Damit sind einwilligungsfreie Zugriffe auf Daten 
der User auf das Notwendigste begrenzt.

Sind Ihre Einwilligungen auf Websites 
datenschutzrechtlich wirksam?
Für Einwilligungen auf Websites werden oft Con­
sent Layer (Informationen über den Einsatz von 
Cookies und die Einbindung von Drittdiensten) 
genutzt. Datenschutzexperten warnen immer 
wieder, dass viele angebotene Consent Layer 
ohne eine korrekte Konfiguration nicht Daten­
schutz-konform sind. Einwilligungen durch falsch 
konfigurierte Consent Layer sind oft ungültig. Sie 
sollten sich von Ihrer Webagentur immer versi­

chern lassen, dass die Einwilligungen auf Ihrer 
Website datenschutzrechtlich wirksam sind.

Erfüllen Sie die datenschutz- 
rechtliche Informationspflichten  
auf Ihren Websites?
Über alle Verarbeitungen von Daten muss auf der 
Website informiert werden. Die Informationen 
müssen vollständig und verständlich sein sowie 
den Kriterien des Art. 13 DSGVO entsprechen. 
Die Datenschutzerklärung Ihrer Website muss 
individuell auf die tatsächlichen Verarbeitungen 
angepasst sein. Mustererklärungen sind nicht 
ausreichend. 
Zu beachten ist, dass das Informationsrecht im 
Datenschutz einen hohen Stellenwert einnimmt. 
Eine unvollständige oder falsche Datenschutzer­
klärung ist ein Datenschutzverstoß, der ebenfalls 
Konsequenzen für die Verantwortlichen haben 
kann.

Wie können Sie zukünftigen 
Schadenersatzforderungen oder 
Bußgeldern vorbeugen? 
Der Datenschutz auf Websites ist komplex und 
dynamisch. Zu Ihrer Sicherheit sollten Sie Ihre 
Webagentur oder einen Datenschutzexperten 
regelmäßig prüfen lassen, ob Ihre Websites  den 
aktuellen Datenschutzvorschriften entsprechen.

Dipl.-Pol. Gerd-Jürgen Golze 
Datenschutzbeauftragter  
der Zahnärztekammer Berlin
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Praxis & Alltag

Da Energie noch nie so teuer war, sind Energie­
sparmaßnahmen, die sich einfach in den Praxis­
alltag integrieren lassen, effektiver denn je. Be­
reits kleinste Änderungen können eine große 
Wirkung haben. Durch geringe Investitionen, 
optimierte Regelungen und regelmäßige 
Wartung können Sie schnell Veränderun­
gen herbeiführen und Kosten reduzieren.
Wir haben Ihnen Checklisten zusammen­
gestellt, die konkrete Ansatzpunkte für 
die häufigsten Energieanwendungen in Ih­
rer Praxis aufzeigen. Sie finden Sie auf der  
Kammer-Website.
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